
mit und schafft der DDR weltweit Respekt. Es bestärkt nicht nur unser Volk in seiner 
Hoffnung, daß der Frieden erhalten werden kann.

Der neue Vorschlag der Sowjetunion, durch schrittweise, kontrollierte Reduzierung 
der konventionellen Rüstungen das Programm zur Beseitigung aller Kernwaffen zu er
gänzen, zeigt den Weg, wie das in Europa besonders gefährliche Niveau der militäri
schen Konfrontation in absehbarer Zeit gesenkt werden kann. Die DDR unterstützt 
diese vom Generalsekretär des Zentralkomitees der KPdSU, Genossen Michail Gor
batschow, hier so überzeugend begründete, das Leben schützende Initiative. Sie wird 
alles ihr Mögliche tun, damit diese optimistische , zugleich reale Perspektive Wirklich
keit wird. (Starker Beifall.)

Stets war und wird es Aufgabe unserer Partei sein, daran mitzuwirken, solche Vor
aussetzungen zu schaffen, die es den Völkern ermöglichen, in dauerhaftem Frieden zu 
leben. Anders gesagt: Unser Staat bewährt sich tagtäglich als zuverlässiger Bündnis
partner der Sowjetunion und der sozialistischen Bruderstaaten. Unser Staat ist ein ge
suchter Partner im Dialog um die Grundfragen unserer Zeit. Seine besonnene, prinzi
pienfeste Haltung auch in komplizierten internationalen Situationen hat dazu beigetra
gen, daß Spannungen in dem so sensiblen Gebiet an der Trennlinie beider 
Militärkoalitionen unter Kontrolle gehalten werden konnten und nicht in militärische 
Konflikte ausgeufert sind.

Unser Staat erweist sich als konstruktiv und berechenbar in allen Bereichen der Be
ziehungen friedlicher Koexistenz mit den Staaten kapitalistischer Ordnung. Unser 
Staat ist ein gesuchter, weil solider Geschäftspartner, der wirtschaftlich leistungsfähig 
ist. Der hohe Stand von Wissenschaft und Technik, die Qualität seiner Erzeugnisse ha
ben ihn zu einem überall geschätzten Handelspartner werden lassen.

Weltweit überzeugen unsere Kulturschaffenden, wie auch die Leistungen und die 
Fairneß unserer Sportler Bewunderung und Beifall finden.

Unser Staat gewann an Ansehen in den Beziehungen zu den Staaten Asiens, Afrikas 
und Lateinamerikas. Seine stete Hilfe, seine zuverlässige Solidarität machen ihn zum 
Gefährten dieser Staaten in ihrem Ringen um nationale und soziale Unabhängigkeit. 
Ob unsere Piloten im Einsatz gegen die Dürre in Äthiopien, unsere Mediziner in dem 
von der DDR errichteten Krankenhaus in Managua oder ob die FDJ-Brigaden und 
zahlreichen Experten in Asien, Afrika und Lateinamerika oder die Genossen in unse
ren Botschaften — sie alle vertreten treu unseren Staat, sie alle bewähren sich auch un
ter schweren, mancherorts gar unter Kriegsbedingungen. (Starker Beifall.)

All das ist internationale Solidarität, die Partei, Staat und Volk selbstverständlich 
üben, so wie wir sie vielfach dankbar erhalten haben.

Die internationale Autorität der DDR fußt auf allseitiger, vor allem auf stabiler politi
scher und dynamischer wirtschaftlicher Entwicklung. Die innen- wie außenpolitische 
erfolgreiche Entwicklung unseres Landes verstärkt die Ausstrahlung des real existie-
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